
in den 50er Jahren
Heidelberg

24. September 2023 bis 28. Januar 2024

24. September 2023 bis 28. Januar 2024

Kurpfälzisches Museum Heidelberg

Stadt Heidelberg
Hauptstraße 97
69117 Heidelberg

Telefon Kasse 06221 58-34020
Telefon Sekretariat  06221 58-34010
kurpfaelzischesmuseum@heidelberg.de
www.museum.heidelberg.de

   

Die Ausstellung ist eine Kooperation 
mit dem Stadtarchiv Heidelberg.
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Sonntag, 24. September, 15.00 Uhr

Ausstellungseröffnung 
mit Einführung von Dr. Peter Blum, 
Leitender Stadtarchivdirektor 
Musik: Jeanette Friedrich

Freitag, 13. Oktober, 19.00 Uhr

 „Heidelberger Romanze“ im Karlstorkino 
Eine turbulente Liebesgeschichte mit den beliebten 
Filmstars der 50er Jahre, Lilo Pulver und O. W. Fischer. 
Moderation: Josua Walbrodt, Kurpfälzisches Museum

Eintritt: 7,50 Euro / 6,50 Euro ermäßigt, 
mehr Informationen auf www.karlstorkino.de

Donnerstag, 23. November, 19.00 Uhr

Gesprächsabend „Die 50er Jahre in Heidelberg – 
schöne alte Welt?“
Der Heidelberger Autor und Journalist Arndt Krödel 
spricht mit Zeitzeugen über die damalige Lebenswelt. 
Was ist verloren gegangen, was hat sich erhalten und 
was konnte überwunden werden? Von ihrer persönli-
chen Erfahrung berichten Ingeborg Salomon ( Jour-
nalistin), Dr. Heide-Marie Lauterer (Schriftstellerin), 
Dieter Nuzinger (Tanzlehrer) und Dr.h.c. Hans Kratzert 
(Pfarrer i.R.).

Eintritt: 4,50 Euro

Besondere Anlässe 

Blick Richtung Schlierbach, Aquarell von Will Sohl, 1957, 
Abbildung: Kurpfälzisches Museum
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Donnerstag, 14. Dezember, 19.00 Uhr

Vortrag „Endlich wieder chic“
Für den neuen Look ratterten in Heidelberg vielerorts 
die Nähmaschinen. Die Modebranche boomte in den 
50er Jahren und fand auch hier einen lohnenden Markt. 
Über das spannende Kapitel der Heidelberger Mode-
geschichte berichtet Dr. Kristine Scherer, Leiterin des 
Textilmuseums Max Berk.

Eintritt: 4,50 Euro

Donnerstag, 18. Januar, 19.00 Uhr 

Vortragsabend „Zurück zur Normalität? Nachkrieg 
und Neuanfang in Heidelberg“
Drei Kurzvorträge beleuchten die Heidelberger Frauen-
vereine, die Erinnerungskultur und nationalen Gedenk-
tage in den 50er Jahren sowie persönliche Erinnerun-
gen an dieses Jahrzehnt. Es sprechen Dr. Susanne 
Himmelheber und Petra Nellen, Dr. Reinhard Riese und 
Hansjoachim Räther. 

Eintritt frei | Eine Kooperation mit dem Heidelberger Geschichtsverein

Sonntag, 21. Januar, 17.00 Uhr

Schlager der 50er Jahre  
Eine musikalische Zeitreise mit dem Ensemble der 
Capella Carolina unter der Leitung von Prof. Franz 
Wassermann

Eintritt: 14 Euro / 10 Euro ermäßigt, frei für Mitglieder 
des Freundeskreises Kurpfälzisches Museum

www.museum.heidelberg.de

mit Fotos 
von 

Fritz Hartschuh



Führungen

Mittwoch 27. September 12.15 Uhr (KT)

Sonntag 01. Oktober 11.00 Uhr  (FH)

Sonntag 08. Oktober 15.00 Uhr (KG)

Mittwoch 11. Oktober 12.15 Uhr (KT)

Sonntag 15. Oktober 11.00 Uhr (EW)

Mittwoch 18. Oktober 12.15 Uhr (EW)
Künstlerinnen der 50er Jahre

Sonntag 22. Oktober 11.00 Uhr (KL)

Mittwoch 25. Oktober 12.15 Uhr  (EW)
Frauensache – Die 50er Jahre

Sonntag 29. Oktober 11.00 Uhr  (KL)

Sonntag 05. November 15.00 Uhr  (KL)

Donnerstag 09. November 12.15 Uhr  (EW)
Künstlerinnen der 50er Jahre

Sonntag 12. November 15.00 Uhr  (KL)

Sonntag 19. November 15.00 Uhr  (EW)

Dienstag 21. November 16.00 Uhr  (EW)
Führung mit Gebärden dolmetschung, Anmeldung  bis 10. November

Sonntag 26. November 15.00 Uhr (KG)

Mittwoch 29. November 12.15 Uhr (KT)

Sonntag 03. Dezember 15.00 Uhr  (EW)

Donnerstag 07. Dezember 12.15 Uhr  (EW)
Frauensache – Die 50er Jahre

Sonntag 10. Dezember 15.00 Uhr (KG)

Mittwoch 20. Dezember 12.15 Uhr (KT)

Feiertag 26. Dezember 15.00 Uhr  (KL)

Sonntag 07. Januar 11.00 Uhr  (KL)

Sonntag 14. Januar 11.00 Uhr (KG)

Sonntag 21. Januar 11.00 Uhr  (KL)

Sonntag 28. Januar 15.00 Uhr (KG)

Fritz Hartschuh (1896 bis 1976) fotografi erte die schönsten 
Ansichten der Stadt und hielt viele bewegende Ereignisse 
bildlich fest. Auch wenn prominente Gäste Heidelberg be-
suchten, war der stadtbekannte Fotograf schnell zur Stelle. 
In diesen Momenten bewies er sein exzellentes fotografi -
sches Können. Dass Hartschuh seine Motive auch im All-
tag und in der Arbeitswelt fand, zeigt sein großes Interesse 
an den Menschen, die hinter dem Fortschritt seiner Zeit 
standen. 
Die umfangreiche Fotosammlung von Fritz Hartschuh 
befi ndet sich heute im Stadtarchiv Heidelberg. Das Buch 
dazu ist im Museumsshop erhältlich.
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Fritz Hartschuh zeigte nicht nur als Fotograf außergewöhnli-
ches Talent. Bei der Rhein-Neckar-Zeitung leitete er gleich zwei 
Bereiche mit großem Erfolg, die Technik und die Werbung.

Ein bewegtes Jahrzehnt 
in Bildern
Noch prägten die Nachkriegsjahre das Leben in Heidelberg. 
Der Zauber des Neuanfangs lag aber bereits in der Luft 
und kündigte die blühenden Jahre des Wirtschaftswunders 
an. Der Heidelberger Fotograf Fritz Hartschuh begleitete 
diese spannende Übergangszeit mit der Kamera und doku-
mentierte die Stadt, ihre Menschen und ihre Geschichten.  

Die Ausstellung zeigt in Kooperation mit dem Stadt-
archiv Heidelberg eine große Bilderauswahl von Fritz 
Hartschuh. Im Zusammenspiel mit originalen Filmdoku-
menten, Designobjekten und Arbeiten von Marie Marcks, 
Hanna Nagel, Will Sohl, Siegfried Czerny und Karin Bruns 
entsteht ein vielfältiges Bild der 50er Jahre in Heidelberg. 

Besondere Anlässe lassen die 50er Jahre nochmals auf-
leben. Dazu gehören Führungen, Gespräche und Vorträge, 
sowie ein Schlager- und Kinoabend (Programm auf Rück-
seite).

Zur Lebensfreude der 50er Jahre gehörte auch das Reisen. Hier bewundern 
Touristen auf dem Kornmarkt die Heidelberger Sehenswürdigkeiten. 
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Donnerstag, 2. November, 14.00 – 16.30 Uhr
„Ecken entdecken“, Fotografi eren für Jugendliche (EW)

Sonntag, 19. November, 16.00 – 18.00 Uhr
„Ab die Post“, Postkarten selbstgemacht , 
Museumswerkstatt MALSTUBE für alle (EW) 

Workshops

Fo
to

: F
rit

z H
ar

ts
ch

uh
 (c

) S
ta

dt
ar

ch
iv 

H
ei

de
lb

er
g

Alltag am schönen Neckarufer: Mit Eimer, Schwamm und Wildleder 
brachte man das Auto für das Wochenende auf Hochglanz.    

Führungen an Sonn- und Feiertagen
Eintritt zzgl. 3 Euro Führungsgebühr 

Führungen an Werktagen
Eintritt ohne Führungsgebühr  

Zusätzliche Führungen, auch für Schulklassen, 
können über das Sekretariat gebucht werden. 

Vermittlungsteam Prof. Dr. Frieder Hepp (FH), Direktor Kurpfälzi-
sches Museum; Dr. Karin Tebbe (KT), Ausstellungskuratorin 
Kurpfälzisches Museum; Knut Gattner (KG), Fotograf Stadtarchiv; 
Eva Wick (EW), Museumspädagogin Kurpfälzisches Museum; Kai 
Lichtenauer (KL), Kulturvermittler Heidelberg

Im Museumsshop 
Buch zur Ausstellung: „Heidelberg in den 50er-Jahren“, 
Zwischen Neuanfang und Wirtschaftswunder – ein 
bewegtes Jahrzehnt in Bildern, Stadtarchiv Heidelberg 
(2021), 29,99 Euro 
Film, Poster und Postkarten von Heinz Kehrein

Kontakt für alle Anfragen
Telefon Museumssekretariat: 06221 58-34010 
(Montag bis Donnerstag 09.00 – 15.00 Uhr, 
Freitag 09.00 –13.00 Uhr)
kurpfaelzischesmuseum@heidelberg.de

Kurpfälzisches Museum Heidelberg
Hauptstraße 97, 69117 Heidelberg
Telefon Kasse/Shop: 06221 58-34020 

Öffnungszeiten
Dienstag bis Sonntag 10.00 – 18.00 Uhr
geschlossen am 24., 25., und 31. Dezember 
und 1. Januar

Eintritt „Heidelberg in den 50er Jahren“ 
6,00 Euro, ermäßigt 4,50 Euro (inkl. Dauerausstellung)
Freier Eintritt: Kinder und Jugendliche bis 16 Jahre, 
Inhaber des Museumspasses, Mitglieder des ICOM, 
Mitglieder des Freundeskreises des Kurpfälzischen 
Museums

Ihr Weg zu uns
Das Museum liegt mitten in der Heidelberger Fußgän-
gerzone und ist von allen Parkhäusern der Altstadt in 
fünf bis zehn Minuten erreichbar. Es gibt keinen eigenen 
Besucherparkplatz, Fahrradständer sind vorhanden.
Die Ausstellung ist stufenlos zugänglich.

Bushaltestellen
Universitätsplatz (Buslinie 32) 
Peterskirche (Buslinien 20, 33)

Mehr Information auf www.museum.heidelberg.de


